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Falschgeld in Schneeberg und Aue:
Polizei sucht Zeugen!

In Schneeberg und Aue tauchten mehrfach
Falschgeldscheine auf. Die Polizei ermittelt nach mehreren

Vorfällen in Geschäften.

Schneeberg, Deutschland - 

Schneeberg/Aue. In einer schockierenden Welle von
Falschgeldbetrug haben Unbekannte in den letzten Wochen
Geschäfte in Schneeberg und Aue ins Visier genommen. Am
Dienstag, gegen 14 Uhr, bezahlte ein mysteriöser Mann in einem
Geschäft in der Bahnhofstraße in Aue mit einem gefälschten
100-Euro-Schein für Waren im Wert von nur elf Euro. Kaum hatte
er das Geschäft verlassen, verschwand er mit dem Wechselgeld
in der Menge.

Doch das war nicht der einzige Vorfall an diesem Tag! Nur zehn
Minuten später betrat ein weiterer Mann denselben Laden und
zahlte ebenfalls mit einem 100-Euro-Schein. Die Verkäuferin,
misstrauisch geworden, überprüfte die Banknote und stellte
entsetzt fest, dass es sich um eine Fälschung handelte. Die
Polizei Chemnitz berichtet, dass bereits Ende November in drei
Geschäften in Schneeberg ähnliche Betrügereien stattfanden,
bei denen die Täter gefälschte 100-Euro-Scheine verwendeten
oder versuchten, diese umzutauschen.

Die Ermittlungen laufen auf Hochtouren

Die gefälschten Banknoten tragen den Aufdruck „MovieMoney“,
was die Kriminalpolizei auf die Spur eines organisierten



Betrugsnetzwerks bringen könnte. Die Ermittler sind nun auf der
Suche nach Zeugen und weiteren Geschädigten. Wer
Informationen hat, sollte sich umgehend unter der
Telefonnummer 0371 387-3448 bei der Chemnitzer
Kriminalpolizei melden. Die Frage bleibt: Wer steckt hinter
diesen dreisten Machenschaften und wann wird das Unwesen
der Falschgeldproduzenten ein Ende finden?

Details
Vorfall Betrug
Ursache Inverkehrbringen von Falschgeld
Ort Schneeberg, Deutschland
Schaden in € 11

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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